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Obj.-Dok.-Nr.

Thum, Stadt

Stollberger Straße 3

Thum * 120/1

Kaiserliches Postamt (ehem.)Bauwerksname

Ehemaliges Postamt in offener Bebauung; bauzeitlich mit rückwärtigem Bahnhofsrestaurant und Terrasse, 
Klinker-Putz-Fassade mit authentischer späthistoristischer Erscheinung, bauhistorische und 
ortsgeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das Gebäude wurde 1888 von Baumeister Albin Uhlig aus Thum als Kaiserliches Postamt errichtet. Durch 
den Eingang im linken Bereich des Baus betrat man von der Stollberger Straße aus das Postamt mit 
großem Packraum, Schalter-, Amts-, Vorstands- und Briefträgerzimmer; im Obergeschoss war eine 
großzügige Wohnung angelegt; im ausgebauten Dachgeschoss Kammern und Stuben. Über das 
Treppenhaus gelangte man auch in das Souterrain, welches geländebedingt nach Süden als Vollgeschoss 
angelegt ist. Hier im rückwärtigen Bereich des Gebäudes lag das Bahnhofsterrain mit Güterschuppen und 
Wartehalle. Das Souterraingeschoss wurde als Bahnhofsrestaurant mit großem Warteraum eingerichtet; 
davor eine Veranda über die ganze Gebäudelänge mit Überdachung auf gusseisernen Säulen. Der Freisitz 
war – dem Verlauf der Bahnlinie folgend – schräg ausgeführt; im östlichen Bereich wurde er geschlossen 
fortgesetzt und als großes Gesellschaftszimmer genutzt. 1903 wurde das Gebäude nicht mehr als Postamt 
genutzt und der neue Besitzer Hugo Dathe wollte die Räumlichkeiten als Speise- und Fremdenzimmer 
umbauen. Vermutlich wurde die Planung nicht ausgeführt, denn schon 1906 eröffnete Dathe das Hotel 
Bahnhofstraße 10 und der Möbelhändler Richard Wetzel übernahm das Gebäude an der Stollberger Straße. 
Dieser ließ das Erdgeschoss zu einem großen Laden für »Sattler-, Möbel- und Polsterwaren« umbauen; im 
Souterrain wurde das entsprechende Lager eingerichtet.
Der historisierende Bau mit fünf zu zwei Achsen weist an der Stollberger Straße über einer 
Granitsockelzone ein verputztes Erdgeschoss mit vereinzelten Diamantapplikationen und 
Segmentbogenfenstern auf; die Sandsteingliederung aus profilierten Gewänden mit Scheitelstein und 
kräftigen Gesimsen. Das Obergeschoss ist mit roten Klinkern verkleidet; die Gewände in Sandstein, 
Putzbänder und akzentuierende Bögen über den schlichten Rechteckfenstern. Der Brüstungsbereich ist mit 
einem breiten Putzband versehen; dieses auf der Schauseite ursprünglich mit der Aufschrift »Kaiserliches 
Postamt«; jetzt noch verblasst »Möbel- und Polsterwaren«. Das breite, mehrfach profilierte Traufgesims mit 
angedeuteten Balkenköpfen vermittelt zum relativ weiten Dachüberstand. Der mittlere Bereich des Daches 
ist als Sattel zwischen den steilen Walmdächern der Seitenrisalite ausgeführt. Das Dach wurde über die 
ganze Länge mit stehenden Gaupen versehen; diese bauzeitlich alle mit steilen Zeltdächern; mittlerweile 
teilweise verändert. Im linken Seitenrisalit ist auf der Schauseite die repräsentative Achse des 
Hauseingangs mit zeittypischem Portal, Oberlicht und aufwändigem Türblatt erhalten. Darüber im 
Scheitelbogen des Treppenhausfensters die Datierung »1908«, vermutlich in Bezug auf das Ende der 
Umgestaltungen zum Möbelgeschäft. Der Bereich des rückwärtigen Souterraingeschosses ist nach dem 
Abbruch des Freisitzes als glatte Fassade belassen; das bauzeitliche Türblatt erhalten.
Mit seinem authentischen repräsentativen Erscheinungsbild und als ehemaliges Postamt und 

Bahnhofsrestaurant ist das Gebäude baugeschichtlich und ortsgeschichtlich von Bedeutung.
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Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09247890 A

2019

Gühne, Dorit

Wohnhaus, Ansicht von OstenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09247890 B

2019

Gühne, Dorit

Wohnhaus, Ansicht von WestenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09247890 C

2019

Gühne, Dorit

Wohnhaus, EingangsbereichBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09247890 D

2019

Gühne, Dorit

Wohnhaus, RückseiteBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09247890 E

2019

Gühne, Dorit

Wohnhaus, RückseiteBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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